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Allgemeine Geschäftsbedingungen
 
Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend 
„AGB“) sind integrierender Bestandteil des zwischen dem Kun-
den und der ONAX AG abgeschlossenen Vertrages. Zudem 
kann die ONAX AG für einzelne Dienstleistungen ergänzende 
Geschäftsbedingungen festsetzen. Allfällige Geschäfts- bzw. 
Einkaufsbedingungen des Kunden gelten als wegbedungen. 
Abweichende Vereinbarungen bedürfen der Schriftform.  

 
LEISTUNGEN DER ONAX AG 
 
Der Kaufgegenstand bzw. der Umfang der Dienstleistung der 
ONAX AG kann unseren Leistungsbeschreibungen sowie den 
individuellen Verträgen mit dem Kunden entnommen werden.  
 
Zur Vertragserfüllung kann die ONAX AG jederzeit selbststän-
dig verantwortliche Subunternehmer beiziehen. 

 
ANPASSUNG DIENSTLEISTUNGEN UND DE-
SIGN / TECHNISCHE ÄNDERUNGEN 
 
Die ONAX AG ist berechtigt, ihre Dienstleistungen anzupassen 
und Design- und technische Änderungen vorzunehmen, soweit 
sie dies aus technischen Gründen oder aufgrund der Marktent-
wicklung für sinnvoll erachtet und dadurch die Interessen des 
Kunden - unter Berücksichtigung von Leistung und Gegenleis-
tung - nicht unzumutbar beeinträchtigt werden.  
 
Die ONAX AG ist für die permanente Verfügbarkeit ihrer Infra-
struktur besorgt. Bei unerwarteten Systemausfällen sowie für 
Wartungsarbeiten kann die ONAX AG jederzeit und ohne An-
kündigung die Verfügbarkeit einschränken oder für unbe-
stimmte Zeit ausser Betrieb setzen. 

 
PFLICHTEN DES KUNDEN 
 
Wird dem Kunden für die Erbringung der Dienstleistungen der 
ONAX AG Material zur Verfügung gestellt, so ist dieses an ei-
nem geeigneten Ort aufzubewahren und insbesondere vor 
Hitze und Feuchtigkeit zu schützen. Dieses Material bleibt im 
Eigentum der ONAX AG. Bei Beschädigung oder Verlust hat 
der Kunde für die Kosten für den Ersatz des Materials aufzu-
kommen.  
 
Damit die ONAX AG ihre Leistungen erbringen kann, ist diese 
auf die Zusammenarbeit und Mitwirkung des Kunden angewie-
sen. Kommt der Kunde seinen Mitwirkungspflichten nicht nach, 
ist die ONAX AG von ihrer weiteren Leistungspflicht entbun-
den. Ferner kann die ONAX AG nach erfolgter Abmahnung 
dem Kunden die ihr bis dahin angefallenen Kosten in Rech-
nung stellen.  
 
Insbesondere liegt es in der Verantwortung des Kunden seine 
Daten zu sichern und Rücksicherungstests durchzuführen, 
wenn etwa Wartungsarbeiten oder Reparaturen an seinen 
Systemen oder Geräten vorgenommen werden müssen. Die 
ONAX AG haftet in keinem Fall bei Datenverlust. 
 
Der Kunde verpflichtet sich, die Dienstleistungen der ONAX 
AG nur unter Beachtung und Einhaltung der gesetzlichen Rah-
menbedingungen zu benutzen.  

 
LIEFERFRIST 
 
Es gilt die Lieferfrist gemäss Auftragsbestätigung. Diese ist nur 
dann verbindlich, wenn sie von der ONAX AG schriftlich als 
„verbindlich“ zugesichert wurde. 

 

Die von der ONAX AG bestätigte Lieferfrist wird nach bestem 
Vermögen eingehalten. Der Kunde ist nicht berechtigt, in-
folge Lieferverzug vom Vertrag zurückzutreten und verzich-
tet auf sämtliche Schadenersatzforderungen aufgrund einer 
Verzögerung.  
 
Werden Vertragsobjekte dem Kunden zugesendet, so gehen 
Nutzen und Gefahr am Vertragsobjekt auf den Kunden über, 
sobald die Sendung dem Transporteur übergeben worden 
ist. 

 
GARANTIE 
 
Sämtliche von der ONAX AG gelieferten Komponenten und 
deren Bestandteile unterliegen ausschliesslich den Gewähr-
leistungsbestimmungen der jeweiligen Hersteller. Die Leis-
tungen werden während der Standardservicezeit erbracht. 
Der Käufer überbringt respektive sendet der ONAX AG die 
Geräte für die Schadenbehebung zu. Die Transportkosten 
gehen zu Lasten des Kunden. Die vorherige Datensicherung 
ist Sache des Kunden. Unsachgemässe Behandlung und 
Bedienung, Eingriffe Dritter und äussere Einflüsse schlies-
sen die Gewährleistung aus. Von den Garantieleistungen 
ebenfalls ausgenommen ist jegliches Verbrauchsmaterial.  
 
HAFTUNGSAUSSCHLUSS 
 
Die ONAX AG gewährt für ihre Dienstleistungen weder den 
ununterbrochenen störungsfreien Betrieb noch den stö-
rungsfreien Betrieb zu einem bestimmten Zeitpunkt. Die Haf-
tung für Betriebsunterbrüche ist hiermit wegbedungen. Die 
ONAX AG haftet insbesondere nicht für Schäden, die auf Er-
eignisse höherer Gewalt oder Zufallsereignisse zurückzufüh-
ren sind.  
 
Die ONAX AG haftet weder für direkte oder indirekte noch 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die sich aus dem Ge-
brauch oder durch Fehlleistungen der von der ONAX AG ge-
lieferten Waren bzw. erbrachten Dienstleistungen ergeben. 
Jede Haftung der ONAX AG und ihrer Subunternehmen für 
einen bestimmten technischen oder wirtschaftlichen Erfolg, 
für indirekten Schaden, wie entgangener Gewinn, Ansprüche 
Dritter sowie für Folgeschäden aus Produktionsausfall, Da-
tenverlust und die Haftung für leichte Fahrlässigkeit sind un-
ter Vorbehalt weitergehender zwingender gesetzlicher Haf-
tungsbestimmungen ausdrücklich wegbedungen. 

 
PREISBASIS 
 
Alle vereinbarten Preise lauten auf Schweizerfranken und 
verstehen sich, explizite Abweichungen vorbehalten, exklu-
sive Mehrwertsteuer und andere öffentliche Abgaben. Die 
vereinbarten Preise umfassen weder Lieferkosten, Verpa-
ckung noch sonstige Produktenebenkosten. Zubehöre wie 
zusätzliche Datenträger, Formulare, ev. benötigte Möbel, 
elektrische Installationen oder bauliche Veränderungen sind 
ebenfalls nicht enthalten.  
 
Der Aufwand für zusätzliche Schulungen sowie allfällige spe-
zielle Anpassungen sind im Pauschalpreis nicht enthalten. 
Sofern erforderlich, werden diese Leistungen separat in 
Rechnung gestellt. 
 
Treten durch neue Hardwarelieferungen bei bestehender 
Hard- bzw. Software Inkompatibilitätsprobleme auf, ist die 
Behebung dieser Leistungen im Hardwarepreis nicht einge-
schlossen. 
 



 

ONAX AG | Hauptstrasse 47a | 7408 Cazis | Fon +41 (0)81 650 0 650 | Fax +41 (0)81 650 0 660 | info@onax.ch | www.onax.ch 

 

Die Leistungen der ONAX AG werden gemäss den jeweils gül-
tigen „ALLGEMEINEN TARIFEN“ verrechnet. Tarifänderun-
gen werden dem Kunden so früh als möglich mitgeteilt. Die 
ONAX AG kann während der Vertragslaufzeit Preisänderun-
gen vornehmen, wenn sich wesentliche Kostenfaktoren verän-
dert haben. 
 

Wenn ein Wartungsvertrag abgeschlossen wurde, gelten die 

Ansätze gemäss diesem Vertrag. Kilometer und Reisezeit wer-
den nach den offiziellen Angaben des TwixRoute bzw. gemäss 
Google Maps abgerechnet. Unterzeichnete Rapporte gelten 
als anerkannt.  
 
Allfällige Einwendungen gegen die Rechnung sind innerhalb 
der Zahlungsfrist vom Kunden schriftlich zu erheben. Erfolgen 
innert Frist keine Einwendungen, so gilt die Rechnung als vom 
Kunden genehmigt.  

 
ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 
 
Bei Aufträgen ab CHF 10'000.-- gelten folgende Zahlungskon-
ditionen: 
 
50 % des Auftragswertes (netto) wird bei Auftragserteilung fäl-
lig (der Auftrag wird erst nach Eingang der Zahlung ausgelöst); 
die restlichen 50 % des Auftragswertes (netto) werden 20 Tage 
nach erfolgter Auftragsausführung fällig. 
 
Die jeweiligen Zahlungsfristen werden auf der Offerte bzw. der 
Auftragsbestätigung festgelegt. Nach Ablauf der Zahlungsfrist 
befindet sich der Kunde automatisch, ohne Mahnung, in Ver-
zug.  
 
Bei Zahlungsverzug des Kunden kann die ONAX AG ihre Leis-
tungen einstellen und einen Verzugszins von 5 % verlangen. 
Die Geltendmachung weiterer Ansprüche wegen Zahlungsver-
zug behält sich die ONAX AG ausdrücklich vor. Für Mahnun-
gen kann die ONAX AG eine Gebühr von CHF 20.-- pro Mah-
nung erheben. Kommt der Kunde für zwei aufeinanderfolgende 
Rechnungsperioden mit der Bezahlung in Verzug, kann die 
ONAX AG das Vertragsverhältnis fristlos kündigen.  
 
Die ONAX AG kann ihre Forderung mit Gegenforderungen des 
Kunden verrechnen. Der Kunde ist nicht berechtigt, allfällige 
Gegenforderungen mit Forderungen der ONAX AG zu verrech-
nen. Der Kunde verpflichtet sich, auf das Geltendmachen von 
Retentionsrechten gegenüber der ONAX AG zu verzichten. 

 
EIGENTUMSVORBEHALT 
 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur völligen Bezahlung aller For-
derungen im Eigentum der ONAX AG. Schutzrechte gehen so-
lange nicht auf den Kunden über. Der Kunde erklärt sich damit 
einverstanden, dass der Eigentumsvorbehalt im zuständigen 
Eigentumsregister eingetragen wird. Die Verpfändung oder Si-
cherungsübereignung der Ware durch den Kunden ist unzuläs-
sig. 

 
NUTZUNGSRECHT 
 
Der Kunde verpflichtet sich, die Software nur auf seiner Anlage 
für seinen eigenen Gebrauch zu benutzen (nicht ausschliessli-
ches, zeitlich unbeschränktes und nicht übertragbares Nut-
zungsrecht) und diese Programme, einschliesslich Dokumen-
tation, Dritten - weder ganz noch teilweise - zu übergeben oder 
sonst wie zugänglich zu machen. Mit Ausnahme dieses Nut-
zungsrechts bleiben sämtliche Rechte an den Programmen bei 
der ONAX AG bzw. den Urhebern dieser Programme, auch 
wenn der Kunde daran Änderungen vornimmt. Ergänzende 

bzw. abweichende, spezifische Regelungen zur Softwaren-
utzung bleiben vorbehalten und gelten ebenfalls als Ver-
tragsbestandteil. Sie gehen diesen AGB vor. Ohne aus-
drückliche, schriftliche Ermächtigung dürfen von den Pro-
grammen und den dazugehörigen Dokumenten keine Ko-
pien irgendwelcher Art erstellt werden. 
 
Die Wiederausfuhr der Geräte ist aufgrund gesetzlicher 
Bestimmungen grundsätzlich untersagt. Bei einem allfälligen 
Weiterverkauf eines solchen Gerätes ist der Kunde verpflich-
tet, dieses Ausfuhrverbot auf den neuen Besitzer zu überbin-
den.  

 
KUNDENDATEN 
 
Die von der ONAX AG erfassten Daten werden zum Zweck 
der Vertragserfüllung genutzt. Darüber hinaus ist die ONAX 
AG berechtigt, die Daten auch zu Informationszwecken in 
Papierform oder per E-Mail zu verwenden.  
 
Der Kunde erteilt zudem sein Einverständnis, dass die 
ONAX AG die Kundendaten an Dritte weitergeben darf, so-
weit dies für die Erbringung der Dienstleistungen oder zur 
Ausübung einer gesetzlich vorgeschriebenen Informations-
pflicht notwendig ist.  

 
ERFÜLLUNGSORT, GERICHTSSTAND, AN-
WENDBARES RECHT 
 
Erfüllungsort ist Cazis.  
 
Ausschliesslicher Gerichtsstand ist für beide Vertragspar-
teien CH-7430 Thusis.  
 
Die Vereinbarungen und Abmachungen unterstehen dem 
schweizerischen materiellen Recht. Das „Wiener Kaufrecht“ 
(Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge über 
den internationalen Warenkauf vom 11. April 1980) findet 
keine Anwendung.  
 
Sollten Bestimmungen der vorliegenden AGB bzw. allfälliger 
ergänzender Geschäftsbedingungen nichtig oder rechtsun-
wirksam sein, gelten die übrigen Bestimmungen weiter. In 
diesem Fall werden nichtige oder rechtsunwirksame Bestim-
mungen durch rechtswirksame ersetzt, die in ihren wirt-
schaftlichen Auswirkungen jenen der unwirksamen so nahe 
kommen, wie rechtlich möglich. 
 
Cazis, 01. Mai 2014  


